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EDITORIAL

Mathematik für den Alltag

Mathematik ist ein Fach, welches - zumindest in der Schule - ebenso viel Zustimmung
wie Ablehnung erfährt. Sicher gehört es aber zu den Hauptfächern. Von der untersten bis

zur obersten Schulstufe lassen die Stundendotationen daran keinen Zweifel aufkommen.

Aber welches ist ihr Nutzen im Alltag? Gibt es eine eigentliche Alltagsmathematik? Ein

Suchauftrag im Internet spuckt in wenigen tausendstel Sekunden eine Unzahl (gibt

es eine solche Zahl in der Mathematik?) an Ergebnissen aus: Rechnungsbeispiele,

Kursauschreibungen, Facharbeiten, Seminare, Sachbücher, Videos und verschiedenste

Artikel.

Bei der Durchsicht der Suchergebnisse wird schnell klar: Es gibt eine Alltagsmathematik
und ihr Anfang reicht weit in die Vergangenheit zurück. Nämlich über 30'000 Jahre!

Bereits damals gingen die Menschen der Steinzeit geschickt mit ihren (manchmal

verzierten) Werkzeugen um. Im Tauschhandel besorgten sie sich fehlende Güter wie etwa

Speerspitzen, Felle oder Mammutzähne. Wer bei diesen Verhandlungen nicht genau
zählen konnte, wurde wohl öfters «übers Ohr gehauen». Könnte so etwa die Geburtsstunde

der Alltagsmathematik ausgesehen haben?

Im Jahr 2014 muss immer noch viel gezählt, sortiert, geschätzt, gerechnet oder gemessen
werden. Dabei begegnet uns die Mathematik in ihren unterschiedlichsten Varianten

von Mengen, Zahlen, Dimensionen, Formen, Mustern, Daten - wiederum dargestellt in

Diagrammen, Tabellen, Texten, Formularen... Alltägliches Rechnen ereignet sich in den

verschiedensten Situationen: beispielsweise beim Abwiegen von Zutaten in der Küche

(einfach), beim Überprüfen eines Belegs unter Zeitdruck an der Kasse (schon schwieriger)

oder beim Interpretieren von Statistiken aus Bildungsstudien (komplex).

Wussten Sie, dass die Schweiz im Bereich der Alltagsmathematik die Rangliste der

Teilnehmerländer an der ALL-Erhebung1 anführt? Wer nun an PISA denkt, hat nicht ganz

unrecht, denn die geprüften Kompetenzbereiche liegen nahe beieinander. Der Unterschied

zwischen den beiden Erhebungen liegt in erster Linie bei den Befragten: Hier geht es um

Erwachsene und um Alltagssituationen im beruflichen und gesellschaftlichen Kontext.

Die Mathematik ist aus dem Alltag nicht wegzudenken. Wer sich nicht «übers Ohr hauen»

lassen will, braucht eine gute Portion davon. Mit anregendem Mathematikunterricht

gelingt es den Lehrpersonen, unsere Kinder und Jugendlichen fit für den Alltag zu machen.

Eine schöne (mathematische) Aufgabe!

Fabio E. Cantoni, Präsident LEGR

PS. Analog zum Alltagsgeschirr bzw. zur Alltagsmathematik gibt es auch in der Mathematik

das Sonntagsporzellan. Vielfältigste Bereiche der Forschung und der Hochtechnologie

sind ohne Mathematik nicht denkbar.

1 ALL, eine internationale Erhebung über Grundkompetenzen von Erwachsenen, welche in der
Schweiz vom Bundesamt für Statistik zusammen mit der Universität Zürich im Jahr 2003 durchgeführt

wurde, www.adult-literacy.admin.ch
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